
wir alle Werktätigen von dieser Zielstellung durdidringen. Sieg des 
Sozialismus erfordert Kampf gegen jede Erscheinung des Opportu
nismus und Revisionismus, erfordert Erziehung der Menschen zum 
sozialistischen Bewußtsein.

Diese bekannte Lehre haben wir im Kreis Zittau im Jahre 1957 
bis Anfang 1958 noch einmal nachdrücklichst bestätigt erhalten. In 
unser Büro und in die Kreisleitung war der Revisionismus einge
drungen. Unglauben an die Kraft der Arbeiterklasse, Sich-sonnen 
an Teilerfolgen und Kritiklosigkeit waren die Wegbereiter, die zum 
Verlassen der Linie der Partei führten.

In der Auswertung des 33. Plenums des ZK war sich das Büro 
einig, die Normen nicht mit den Arbeitern zu diskutieren, da - wie 
der ehemalige Sekretär für Propaganda sagte - wir keine Lohn
diskussion gebrauchen können.

In der Landwirtschaft wurden bei uns bis zum 15. März 1958 nur
8,5 Prozent der Nutzfläche von Genossenschaftsbauern bearbeitet. 
Damit waren wir der zurückgebliebenste Kreis im Bezirk Dresden. 
Das Büro war der Meinung: Daran ist die besondere Struktur - 
Berge und Täler - schuld! Der Genosse Sekretär des Büros für die 
MTS „bewies“, daß die kleinen Bauern bei uns im Kreis, der ja 
eine besondere Struktur hat, eine höhere Produktivität erzielen als 
die Großproduktion. Mit solch einer Grundkonzeption mußte in 
kurzer Zeit die gesamte Kreisparteiorganisation Zurückbleiben, die 
Entwicklung zum sozialistischen Aufbau stagnieren und zurückgehen. 
So kam es auch. In der Industrie wurde 1957 der Plan nur mit 
97,1 Prozent erfüllt. Die Arbeitsproduktivität sank um 2,2 Prozent, 
und der Lohnfonds wurde mit 3,3 Prozent überzogen. In der Land
wirtschaft wurden zwei wirtschaftlich schwache Genossenschaften 
aufgelöst. Der Viehbestand je 100 Hektar ging zurück.

Im Handel und in der Industrie gab es zwischen dem sozialisti
schen und dem privaten Sektor eine den Sozialismus hemmende Ent
wicklung. Es hatte sich im Büro ein solcher Zustand herauskristalli
siert, daß für alle Schwächen und Mängel eigeneTheorien entwickelt 
wurden. Am verbreitetsten im Dorf war für den sozialistischen Auf
bau die Theorie der „besonderen Struktur“. Opportunistische Theo
rien lähmten die Kraft der Volksmassen und hatten die Partei zum 
Teil demobilisiert. So tendierte die Entwicklung im Kreis in der 
Richtung, landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaften aufzu-
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